
�Die einfache Tatsache ist, daß die Bedeutung des Wortes Rassismus
nicht als stabil, als unberührt vom Lauf der Geschichte betrachtet wer-
den kann. Die Verhaltensweisen und die rassistisch-ideologischen Argu-
mente verändern sich. Und zwar einerseits schneller als die antirassisti-
schen Vorstellungen und Argumentationen und andererseits in andere
Richtungen als dorthin, wo man sie sucht und erwartet.� 

Pierre-André Taguieff

Landesbüro Mecklenburg-Vorpommern
Arsenalstr. 8 (Haus der Kultur)

19053 Schwerin
Tel.: 0385/512596
FAX: 0385/512595

http://www.fes.de/schwerin
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Eine aktuelle Linksammlung der rechten Szene von
Mecklenburg-Vorpommern finden Sie unter:

➜➜ www.fes.de/schwerin➜➜ www.fes.de/schwerin

Links zu antirassistischen Internetseiten und Zeitungsprojekten:

Antifaschistisches Infoblatt: http://www.nadir.org/nadir/periodika/aib
Das AIB ist ein unregelmäßig erscheinendes antifaschistisches Magazin.

Arbeitskreis Rechtsextremismus der Jusos in der SPD MV: http://www.jusos-mv.de/antifa
Die Internetseite der Jungsozialisten bietet neben Hintergrundinformationen vor allem eine Samm-
lung kostenloser oder preiswerter Broschüren und Bücher über die rechte Szene sowie Gegenstra-
tegien.

Blick nach Rechts: http://www.bnr.de
BNR ist eine zweiwöchentlich erscheinende Zeitschrift über die rechte Szene. Sie bietet im Internet
ein umfangreiches Recherchearchiv.

Burkhard Schröder: http://www.burks.de
Burkhard Schröder ist einer der bekanntesten Rechtsextremismusforscher der BRD und bietet auf
seiner Internetseite Auszüge aus seinen Arbeiten sowie umfangreiche Linksammlungen zur rechten
und antirassistischen Szene.

Der rechte Rand: http://www.der-rechte-rand.de
�Der Rechte Rand� ist eine zweimonatlich erscheinende Zeitschrift über die rechte Szene. Die Inter-
netseite bietet ein ausführliches Archiv der letzten Jahrgänge der Zeitschrift.

Dokumentations- und Informationszentrum für Rassismusforschung (DIR e.V.):
http://www.dir-info.de
DIR ist eine wissenschaftlich-gemeinnützige Internetplattform zur Erforschung von Rassismus und
Rechtsextremismus mit umfangreichen Datenbanken. Die Nutzung der Daten ist seit kurzem an
eine Anmeldung gebunden.

Schüler gegen Rechts in Mecklenburg-Vorpommern: http://www.sgr-mv.de
Die Schüler gegen Rechts sind ein Zusammenschluss von SchülerInnen aus MV, die (auch an der
Schule) etwas gegen Rechtsextremismus tun wollen. Sie bringen eine eigene Schülerzeitung heraus
- die �Fesche Lola�, die ebenfalls im Internet einsehbar ist.

Likedeeler: http://www.likedeeler-online.de
Greifswalder Jugendzeitschrift für Kultur und Politik, regelmäßige Berichte über die regionale Neo-
nazi-Szene.

Links Lang: http://www.links-lang.de
Links Lang ist eine aus Neustrelitz stammende antirassistische Plattform, die regelmäßig Daten über
die Naziszene in MV dokumentiert (u.a. aktuelle Linksammlung der Nazi-Szene von MV). 

Verfassungsschutz MV: http://www.verfassungsschutz-mv.de
Der Verfassungsschutz MV bietet verschiedene Extremismusberichte. Besonders die so genannten
�Quartalsberichte� bieten Details aus der regionalen Naziszene.

Die Autoren distanzieren sich ausdrücklich von den Inhalten aller Internetseiten,
auf die man mit Hilfe der in dieser Publikation abgedruckten Links gelangt.


